
� Probleme und Schwierigkeiten lösungs-
orientiert besprochen

� Ziele und Perspektiven vereinbart

� Pläne zur Haushaltsführung und zur
Geldeinteilung aufgestellt

� über vorhandene oder neue Kontakte
schulische oder berufliche Perspektiven
konkretisiert

� Unterstützung bei der Suche und Ein-
richtung der eigenen Wohnung und der
Sicherung des Lebensunterhaltes ange-
boten

� soziale und familiäre Kontakte reflektiert
und ggf. bearbeitet.

Wie kommt man zu uns?

Verantwortlicher Ansprechpartner für die
Einleitung und die weitere Ausgestaltung
der Hilfe ist das Jugendamt.

Wer kommt zu uns?

Gefördert werden junge Menschen ab dem
16. Lebensjahr, die aufgrund von 

� unterschiedlichen Problemlagen im Eltern-
haus Hilfe zur Verselbstständigung benöti-
gen,

� individuellen Problemlagen, Auffälligkeiten
und Entwicklungsschwierigkeiten Betreu-
ung mit dem Ziel der Verselbstständigung
brauchen.

Voraussetzung ist die Bereitschaft zur Mitar-
beit im Sinne der gemeinsam geplanten Hilfe
und die potenzielle Fähigkeit, in einer eigenen
Wohnung leben zu können.

Bei Minderjährigen ist die Beantragung der
Hilfe durch die Sorgeberechtigten notwendig. 

Gesetzliche Grundlage für die Betreuung 
bilden die §§ 30, 34, 35a und 41 SGB VIII.

Wie betreuen wir?
Die Betreuung findet in der Regel in zwei
Phasen statt:

Phase 1
Die jungen Menschen leben in einer Zentral-
bzw. Trainingswohnung in Kaufungen. Hier
werden sie in allen Lebensbereichen auf das
Leben in einer eigenen Wohnung vorbereitet.

Insbesondere sind dies
� Erarbeitung einer schulischen/beruflichen

Perspektive

� Haushaltsführung

� Umgang mit Finanzen, Sicherung des
Lebensunterhaltes

� soziale Kontakte 

� Kontakte zu Behörden

� Bewältigung der Alltagsanforderungen

� Klärung der Beziehung zur Herkunftsfamilie.

Phase 2 
Die jungen Menschen beziehen eine eigene
Wohnung, in der sie den individuellen Zielver-
einbarungen entsprechend weiter betreut
werden
� Erprobung der in der Zentralwohnung

erworbenen Fertigkeiten

� Stabilisierung der schulischen/beruflichen
Perspektiven

� Verselbstständigung in allen Lebens-
bereichen.

Was tun wir?
Gemeinsam mit dem jungen Menschen wird
die Hilfe geplant und umgesetzt. In den ver-
bindlich vereinbarten Terminen werden insbe-
sondere
� Stärken und Interessen des jungen Men-

schen herausgearbeitet

Betreutes Jugendwohnen Kaufungen
– Hilfe, Unterstützung und Beratung für junge Menschen –



Jugendhilfe

Betreutes 
Jugendwohnen

Kaufungen

„Den eigenen Weg finden“

Jugendhilfe Hephata

Die Jugendhilfe Hephata kann auf eine über
100-jährige Geschichte zurückblicken.

Aus der ersten Wohngruppe, die 1908
errichtet wurde, hat sich die Jugendhilfe zu
einer zeitgemäßen, dezentralen Einrichtung
mit vielfältigen stationären, teilstationären
und ambulanten Angeboten für Kinder,
Jugendliche, junge Erwachsene und Fami-
lien entwickelt.

So finden Sie uns:

Hephata Diakonie
Hessisches Diakoniezentrum e.V.
Jugendhilfe 
Betreutes Jugendwohnen
Leipziger Straße 267
34260 Kaufungen
Tel.: 05605 7663
Fax.: 05605 927452
e-mail: jugendwohnen.kaufungen@hephata.com

Bereichsleitung:
Jörg Fischer
Tel.: 06691 183013
Fax: 06691 183010
e-mail: joerg.fischer@hephata.com

Hephata Diakonie
Hessisches Diakoniezentrum e.V.
Jugendhilfe
Geschäftsbereichsleitung
Harald Meiß
Horschmühlenweg 20
34613 Schwalmstadt

Tel.: 06691 183002
Fax: 06691 183010
e-mail: harald.meiss@hephata.com

www.hephata.de
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